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Samstag den 1. August 1 8 9 1 .

(3189) 3 - 1 Z. 9209.

Kundmllchunss.
Das hohe l . ! . Ministerium des Innern hat

mit dem Ellasse vom 17. J u n i 1890, g . 3416,
nachstehende Strahencorrcctlonen zwischen Ru-
dolfswert und St. Varthlmä zur Ausführung
bewilligt, und zwar:

1.) Die Umlegung der Agramer Reichs»
straße in der Theilstrecke bei Kandia zwischen
Kilometer 2—4/71, abzüglich der Grundentschä«
digung im Betrage von 3050 st.;

2.) die Umlegung der Agramer Reichs»
straße in der Theilstrecke über den Pctelinellierg
zwischen Kilometer 2/74 — 3/76, abzüglich der
Grundcntschädigung im Betrage von 3700 st.

Wegen Uebernahme dieser Umlegungsbauten
wird die Offertverhandlung aus den
1 7 . A u g u s t l . I . , v o r m i t t a g s u m 10 Uhr,
festgesetzt, und sind bis zu diesem Zeitpunkte die
nach dem im Anhange aufgenommenen For«
mulare verfassten, auf die Summe jedes ein-
zelnen Baues lautenden, mit einer 50lr..Stempel<
marke versehenen Offerte bei der t. l. Landes«
regierung in Laibach zu überreichen.

Das Vadium, welches nach ersolgtcr G»
nehmigung des Anbotes aus 10 "/„ zu ergänzen
sein wird, lann entweder in barem Gelde oder
in Staatspapieren nach dem bülsenmäßigen Course
oder auch mittels einer von der hiesigen l. l.
Finanzprocuratur geprüften hypothekarischen Ver»
schreibung erlegt werden.

Die bezüglichen Pläne, das Einheitspreis-
verzeichnis, der summarische Kostenanschlag, die
allgemeinen und die speciellen Baubedingnisse
lünnen vom 3. A u g u s t l. I , an täglich in
den gewöhnlichen Amtöstunden im Baudeparte,
ment der l. k. Landesregierung (im Baron Iois»
schen Hause Nr. 20 am Rain in Laibach, dritten
Stock) eingesehen weiden.

Der in dem Offerte eingesetzte Anbot ist
für jeden einzelnen Bau nach Procenten aus»
zudrücken und mit I'ffern und Buchstaben zu
schreiben.

Die Entscheidung und die Auswahl unter
den einlangenden Offerten behält sich die Landes»
regiciung unbedingt vor.

Die Offerte bleiben jedoch für den Ueber«
reicher vom Zeitpunkte der Ucbrvreichung ver-
bindlich.

K. l . Landesregierung fUr Krain.
Laibach am 29. J u l i 1891.

Formular für das Offert.
Ich Endesgefertigtcr, wohnhaft zu N . . . .

Hs.-Nr. . . . erkläre hicmlt, die in der Kund-
machung der l. t. Landesregierung für Krain
vom 29. J u l i 1891, Z. 9209. bezogenen Pläne,
allgemeinen und speciellen Vaubedingnisse, Ein-
heitsprcise und den summarischen Kostenanschlag,
betreffend

1.) die Umlegung der Agramer Rcichcstraße
in der Theilstrecke bei Kandia zwischen Kilometer
2 - 4 / 7 1 ,

2.) die Umlegung der Agramcr Reichsstraße
in der Theilstrecke über den Petelineloerg zwischen
2/74 — 3/76 eingesehen zu hadcn, und ve»
pflichte mich, die diesfallia.cn Arbeiten genau
planmäßig und den Baubedingnissen entsprechend
für das Object 1 oder 2 mit einem Nachlasse
von . . . Prvcent (hier ist der Anbot mit Ziffern
und Buchstaben nach Procenten anzusetzen) von
dcn berechneten Einheitspreisen in Ausfühnmg
zu bringen, zu welchem Ende ich das 5proc.
Vadium für das Object 1 mit rund 153 fl.
o. W., für das Object 2 mit 18b st. ö. W. im
Baren (oder in Slaatspapieren nach dem börsen-
mäßigen Course berechnet) anschließe (oder bei
der l. l. Lasse zu N. . . . laut des zuliegenden
Legscheines deponiert habe).
(Name des Wohnortes und Datum, Vor« und

Zuname, dann Charakter des Offerenten.)

Adresse von außen:
An die t. l. Landesregierung für Krain

in Laibach.
« O f f e r t »

für den Umlegungsbau der Ngramer Reichs»
straße zwischen Kilometer 2—4/71 (bei Kandia),
oder 2/74-3/76 (Petelinekberg), beschwert mit
. . . . Gulden im Baren oder ic. «.

(3131) 3—2 St. 14.614.

Oklic.
C. kr. za mess o deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je po-
stavil neznano kje bivajočemu Janezu
Neumullerju, kot. tabularnemu upniku,
gospod dr. Krisper, odvetnik v Ljub-
ljam kuratorjem ad actum, in da .se
mu je vročil tusodni izvršilni odlok
z dne 6. junija 1891, ät. 10.919 z a

izvršilno prodajo zemljišča Marijane
Cerne v Dobrujni št. 70, vložna št. 165
občine Dobrujne.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 16. julija 1891.

Zwei grosse Schupfen
hoch und geräumig, mit Ziegelbedachung,
nebst dazu gehörigem abschliessbaren Hof-
raum, im Besitze der Seunig'schen Erben,
an der verlängerten Ballliausgasse gelegen,
sind sogleioh zu vermieten. — Anfrage
bei dem Hausmeister, Ballhausgasse
Nr. 4. (3055) 3—2

Za lesno trgovino iäfie se

Praktikant
zmožen slovenščine in nemščine.

Laščine zmožni imajo prednost. Kje ?
pove opravniätvo tega lista. (3149) 4—3

Einer der schönsten , in der nächsten
Nähe von Cilll gelegener Weingarten mit
sehr schöner Fernsicht ist sofort wegen
Kränklichkeit des Besitzers zu verkaufen.
Derselbe besteht aus 5 Joch sehr guten
Rebengrundes mit den edelsten Sorten, aus
schönem Blumengarten mit Spargelbeeten und
einigen hundert schönen Obstbäumen ; dazu
gehört ferner eine gute Wiese, Feld und
grosser Wald, ein schönes, grosses Herrenhaus
mit Keller und deutscher Weinpres.se u.s.w.,
ein nettes Winzerhaus sammt Stallungen,
Harpfe, Dreschscheune, Brunnen u. s. w.,
zusammen circa HO Joch. Auskünfte ertheilt
die Administration dieser Zeitung. (3152)2-2

Itei-Sirm
mit Wasser gemischt, ist während des Som-
mers ein gesundes, angenehmes, erfri-
schendes Getränk.

Kunstgerecht, zubereitet, mit Dampf ge-
kocht und filtriert, hat der Himbeeren-Syrup
des Apotheken Pioooll In Laibach
wegen seiner allgemein bekannten Güte keine
Concurrenz zu befürchten. (2746) 12—9

Eine Flasche, 1 KiloSyrup enthaltend,
kostet 75 kr., 10 Flasohen 7 fl., abge-
wogen in Ballons zu 60 kr. pr. Kilo.

Aufträge werden umgehend vom Apo-
theker Piooolt in Laibaoh gegen
Narhnalime esfectuiert.

Schöne, elegante

Wohnung
Domplatz Nr. 1, bestehend aus 6 Zimmern
sammt Zugehör, ist vorn 1. November
an zu vermieten. (3148) 4—4

Anfrage daselbst II. Stock.

Commis
der Spezerei- und Elsenbranohe

sowie

ein Lehrjunge
für dieselben Branchen werden gesucht;
solche vom Lande bevorzugt. Wo? sagt die
Administration dieser Zeitung. (3193)

(3129) 3—2 St. 13.565.

Oklic.
G. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja Janezu
Bučarju iz Besnic št. 16, da je tusodno
proti njemu Janez Klopčič iz Stude
kot varuh ml. Janeza, Marije in Jere
Bučar vložil tožbo zaradi poplačila
80 gold.

Ker temu sodišču sedanje biva-
lišče toženca ni znano, postavil se je
njemu na njegovo odgovornost in
froške Jakob Levičnik iz Besnic kura-
torjem ad aclum, ter se ist.emu vro-
Čila tožba de praes. 28. junija 1891,
St. 13.565, za katero je dan za su-
marno razpravo na

14. a v g u s t a 1 8 9 J. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodiači
dolofcen.

Ai*f" k r i z \ , m e 8 t o deleg. okrajno so-
diSče v Ljubljani dne 4. julija 1891.

|
\m Neues rationelles Heilverfahren.
m Zeugnisse renommierter Aerzte.

m Unschädlich, ohne Medicin.

/ Allen Nervenkranken
i wärmstens empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre i
r von Romann W e i s s m a n n : (824) 20—12 I

Ueber Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung, m
Unentgeltlich zu beziehen durch die Apotheke des m \

Jos. Svoboda in Laibach. m
™ i

^ ^ ^ 8el»iind«it lisr IC«>,oli Irnr^viu <3odr«.uoli unentbekriion als 2»nv'
D U 2ü. l̂ns. nutxmiltel. ^

,»2lt»t»bsUörailoIi ^ o p r ü t t . (3616) 34-24

M ^ " IIn8enii<1Iiok »elli«t kür «I»» ?^rt«»t6 X»bn«m»il. "WW ,
XN. Nereil« in Oeut8clll»,n6, t'rllnllreicli et«, init r̂ö8«tem L r l o l ^ ein^«sül>rt uN
bei Uos, iu 6er> Iiö<:ll8len Kreinen «uwie im eil>sll,cb»ten Üür^erlin,»«« im (ißlii'»»^.'
2u baben l n I.«.ld»,o!i bei 6en ^polnekern 1 .̂ 6ra6t»«ll«l, >V. Hl»^«r, l^. ?il̂ c!oU'
,1.8vod«(1», v. i ' l nkc«:^, ferner bei O.^»rjnjf«l>, ^. Knrllin, ?. I^»«»nik, ^ l - ^ '
8up»n, ^ . Xri»nor, .1. l^Is.iivr. .7. N. ^Vut»«llsr» ^»oktnlssoi-, ^Ibvi-t 8ellii<lel,

In verschiede«6*
Farben: Gelbbt»"11

Maliagonibr»1"1'
und rein

oder farblo9'
Gebrauchs-

anweisung gra

Auskunft i" d e n

Niederlage"'
Zu haben/11.
Laibaob ^

Joh. Lucki» f t pw
(lOsil) 2 ( ^ >

IS. k. Sfkß pri-v. .
Asslciirazioiii Oenerali in Tri^

(gegründet im Jalir-e 1Ö31). ^
Gewähileistungsfonds der" Gesellschaft am 31. December 1889 fl. 4 0 , 7 5 8 . 2 3 ^
Seit Gründung der Gesellschaft gezahlte Schäden „ 227,37l- 0 3 1

Am 31. December 1889 in Kraft bestehende Capitalvfirsiche- .#$9
rungen in der Lebensbranche „ U6,904-.ö*>>

Prämienscheine und in späteren Jahren einzuziehende Prämien 6 3^2
aus der Feuerbranche n 23,544.0» :>

Die Assicurazioni Gennrali leistet Versicherungen in folgenden Zweigen:
1.) auf das Leben der Mensohen; yan&^'
2.) gegen Feuersohäden auf Kirchen, Güter, herrschaftliche und l f t griit

{

Besitzungen, Wohn- und Wirtschaftsgebäude und deren Inhalt, Waren aller ArIrifld«''
vorräthe, Holz und Kohlen im Freien sowie gegen Schäden, verursacht durch JL^fv
relssen und Ausräumen sowie durch Bl i tzsohlag. Gas- und Damp*
Explosion. bfrf#

Gemeinden, Kirohen, Klöstern, frommen 8ti ftungen und Herr*0

gewährt die Assicurazioni Gcnerali 2 0 % Naohlass von der Normal-Prämie; ^
3.) gegen Transportsolläden auf Waren, Producte, Schiffe und andere ^ r ^ i \

mittel während des Transportes zur See, auf Flüssen, Canälen, Binnenseen
Lande unter Einschluss der Postwertsendungen ; j

4.) gegen Bruohsohäden hei Spiegelglasscheiben und Spiegeln; vhi«"'1 !
5.) gegen körperliche Unfälle für Rechnung der ersten allgem. österro ;

UnfallversicherunKH-Gesellschaft in Wien; gri^ i
6.) gegen Hagelschäden auf Boden-Erzeugnisse für Rechnung der «Uog j

Hagel- und Rückversicherungs-Action-Gesellschaft in Budapest». •&&
0 ^ In dem Lebensversioherungs-Zweige garantieren die Versi

bedingungen den Versicherten ausser anderen zahlreichen Vortheilen: TM^
die Unanfechtbarkeit der Polizzen im Falle des Selbstmordes, P ° ,

nach fünfjährigem Bestände; •$hr''>
die Unmöel iohkeit des Erlösohens unbelehnter Polizzen nach drej

Bestände; fljJJJ
den Anspruoh auf React iv ierung (innerhalb 3 Monalen) dor Mange ^ n

erloschenen Polizzen, ganz unabhängig vom Gesundheitszustand*
lebenden Versicherten; o nd ""

die Besohränkung der Nul l i täts gründe auf den wissentlichen
gewiesenen Betrug; b ^

die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der Versicherung T-inbert

monatlichem Bestände bis zum Belaufe von 15.0(X) Gulden für den Fall der ^ . f
des Versicherten infolge seiner Landsturmpflioht; gCh s e /

die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der Versicherung, " . ^ m ^ •
monatlichem Bestände für die Halste dor Versicherungssumme bis zum 1 M auear0* j
5.000 Gulden auf die Gefahr des Kriegsdienstes für alle Wehrpflichtigen des ,,
der Landwehr. Ver | f l%

Die Lebensversicherungs-Abtheilung ist ganz selbständig, besitzt ß'KeIJ® d<isß $
und ist von den anderen Abtheilungen derart getrennt und unabhan^Sjgtii*
ein allsälliger Verlust in der Feuer- oder Transportabtheilung keinen ** j ;
die Lebensbranohe ausüben kann. zu ^ \

Die Gesellschaft gewährt jede mit einer gesunden Geschäftsführung^ $fl*J
barende Erleichterung sowohl in der Prämienbemessung als bei Liquidation ^ \*
deren bare Bezahlung stets pünktlich erfolgt. ^

Die Haupt-Agentur in Laibach
befindet sich bei «V. CJ- M Ä a y ^ * "

Burgstallgasse Nr. 4.
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^ 3 ) 3 ^ 1 Nr. 10.292.

Bekanntmachung.
M r . 9 a u s 1891.)

I- Feilbictungcu.

^ „ ^ . r̂ecutionKsache: Anton Novak
U " 7 ' M w e r t (durch Dr. Slanc) geqeu
W tt ^ "°" Großbrussnltz ,^tc>.
N " < / i V ^ ' ^ ' Realitälhälfte Einlage
Eckä^ °" Eatastralgemeinde Brussnitz.
lu? ^ 3 - ^ ft., kein luncw« jn.l.'uc.
^^escheld vom 30. April 1891, Zahl

Feilbiet».!? Uebertragungswege zweite
"Mttung am 19. Augnst 1 8 9 1 ;

") Auton Ho-
p°w 592 n'Vswert l ^ r « Dr. Slanc)
Vlai i t t ^ ' ^ k r . ^scheid vom 29sten

' / ^ l ' Z7N7;
( d ^ ^ M Gredenc von Oberkarteljevo
Veschei^^aula) i^to. 123 st. o. 8. (̂ .

^ , ^ ? 2. Juni 1891. Z. 7666;
d°N ^ / ? ' " Gredenc. geb. Baselj. von
K'lr " ? D^ Schegn'la) po^0. 4 st,

^ ' 1891. Z. 8029. und
(twm !'./' Hauptsteueramt Rudolfswert
66 f. . ^ yohen Aerars) pclo. 22 st.
1891 n « ^ scheid vom 26. Juni

Selo beiN" ^ ^ " I°sef Baselj von
der C ^ ^ ' b ; Realität Einl.Nr.218
"'" s °mm?^"!""^ Saaoritz: Schätz-
"n N«.,?" !""^U8 in8truc;tU8 2552 st,;

^lung mn y ^ V ' bie zweite Feil-
^» °M 20. August 1 8 9 1 ;

Erben' v ^ ? " ! ' ^ ° ^ ' 3°lef Ierikel'sche
Wn I ^ f ^ ? ^ ° (burch Dr. Slanc)
^ly. äs)' ^ ° b e von Oberschwerenbach
^ 6 6 d / l / l ^ ^ ' ^al i tät Einlage
«ach. ^,.^astralgemeinde Schweren-
^lru^7°Wert 1070 st., kein luncws
Z??42 . ^ " d vom 6. Juni 1891.
^'lbirtiln^ "^ss"miernnqbweqe zweite

"ung am 2 5. August 1 8 9 1 ;

3"' K l ln^ ° ' ^ache: Alidll Winbischer
ĉhf K ? ? " ^ Doctor Slanc) gegen
4 j i^be von Oberschwerenbach p"c>.

^ Cata^'s ^al i tät Einlage Nr. 66
Mtzwett i m Z ? " " d ' Schwerenbach;
^ Aesche^^ f l , lein lunäu8 in«,,ru^
^ ' T n,"""' " ' Juni 1891. Zahl
^ e f t e m ! " " 25. August und

5 ptember 1 8 9 1 ;

«"'< k ^
^" ĝnez Z s 7 (durch Dr. Schegula)

ss?'!N^?V "°" dort pel«. 50 st.
Einl. Nr. 242 der

V f l . 5 0 7 ^ e Kerjchdorf; Schätzwert

» E r s . ? . 7? ^ a i 1891. Z.7099;
^ " i e N l g ostgleit der ersten tie zweit!
. 6 . ) ^ " " 20. Augnst 1 8 9 1 ;

tzV- u!3"i 3"^ ^ Slanc) p.lo.
/ ^ > Z , ^ ^ ' " v o m
d f ^ ^ Kump von Tschermoschnitz

z» ,°^ dl« ^ " " ' 1U'-U, I,«714 -

"', ''°'»«»,I°^^"!>^e Nr, «8 der

?/"ber i^ugust und 23sten

^ ^

^46«,fl. ,., «̂stKc von Iadlan
^ ^ t t Catast̂ ,' ^'^ltät Einlage

^>'»Us7^3.V"d vom 9. Juni

5 ^ f . ^ . i 0 9 d " I ^ « ^ . ; Rea-

^' Velch^" ^' te'n sun-
^ e . d yom 18. Jam

1891. Z. 6508. Termine am 19. A u -
gust und 17. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ;

9.) Executionssache: Anna Ienic von
Drska (durch Dr. Slanc) gegen den Ver-
lass nach Johann Sasek von Pangertsch-
germ (durch den Curator a6 aolum
Karl Zupancic von Rudolfswert) polo.
150 st. c. «. c ; Realität Einl. Nr. 155
der Catastralgemeinde Birnbaum; Schätz-
wert fammt lunöus in8l.rucl,u8 2340 st.
20 kr. Bescheid vom 18. Juni 1891.
Z. 6538. Termine am 2 7. A u g u s t
und 2 9. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ;

10.) Executionssache: Alois Per von
Gercevje (durch Dr. Slanc) gegen Maria
Progar von Vercevje pow. 42 f l. 93 kr.
o. 8. o.; Realität Einlagen Nrn. 182 und
183 der Catastralgemeinde Kerschdorf;
Schätzwert sammt l'unäu» instruclu»
506 st. und 290 f l . Bescheid vom 20sten
Juni 1891. Z. 8582; im Uebertragungs-
wege die zweite Feilbietung am I s t e n
S e p t e m b e r 1 8 9 1 ;

11.) Executionssache: Maria Rodic
von Ruchtendorf (durch Dr. Slanc) gegrn
Johann Dulc von Streindorf pcto. 30 st.
c. 8. e.; Realität Einlage Nr. 91 der
Catastralgemeinde Thomasdorf; Schätz«
wert sammt lunäus insti-uctuL 1548 st.
Bescheid vom 6. Ju l i 1891. Z. 9279;
im Reasfumierungswege die zweite ssril-
bietung am 2. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ;

12.) Executionssache: Dr. Karl Slanc
von Rudolfswert gegen Josef GorZe von
Unterthurn (durch den Curator aci aclun^
Karl Zupankic) pew. 1600 st.; Realität
Einlagen Nrn. 55, 56. 58 und 59 der
Catastralgemeinde Unterthurn; Schätzwert
sammt lun6ii8 in8l,ructu8 6611 Gulden,
245 st.. 180 st. und 120 fl. Bescheid
vom 12. J u l i 1891, Z. 9387. Termine
am 2 1 . A u g u s t und 22. S e p t e m .
b e r 1 8 9 1 ;

13.) Executionssache: Franz Petsche
von Komuzen, Bezirk Seisenberg (durch
Dr.Slanc). gegen Ios. Setina von Mönchs'
dorf M o . 100 fl. o. 8. «.; Realität Eml.
Nrn. 405 und 199 der Catastralgemeinde
Podturn u. Nr. 338 der Catastralgememde
Oberfeld; Schätzwert 933 st., 60 st. und
60 st. sammt lun6u8 in8l,ruol,U8. Bescheid
vom I . I n n i 1891. Z. 7 6 6 1 ; wegen Ab-
gethan-Erklärung der ersten die zweite
Feilbirtung am 2 7 . A u g u s t 1 8 9 1 .

Sämmtliche Feilbietungen jedesmal
um 11 Uhr vormittags hiergerichts
gegen Erlag eines lOproc. Vadiums
bei dem letzten Termine auch unter
dem Schätzwerte. Schätzungs - Proto«
kolle, Bedingnisse und Lastcnstand sind
hiergerichts einzusehen.

I I . Zustellungen.

Nachbenannten Personen, unbekannten
Aufenthaltes, u. deren unbetannle» Rechts-
nachfolger» würde Herr Karl Zupancic
von Rndolfswert als Curator lnl anlum
bestellt, und wurden diesem nachstehend«-
Tabularbefcheide zugcheUt:

Vom 20. März 1891. Z. 4143. für
Franz Potocar von Rosenberg, Bezirk
Trrffen; vom 8. April 1891. Z. 5260.
für Ursula Zonta von St. Barlhelmä;
vom 17. April 1891, Z. 5699. für Mar
qarrtha Murn von Bresowitz; vom 14teu
M a i 1891. Z. 6552. für die Gebrüder
Fritz in Graz; vom 5. M a i 1891. Zahl
6545, für Maria Iarz von Sela; vom
I . M a i 1891, Z. 6513. für Josef Vlul
von Verölin; vom 31. März 1891. Zahl
4636. für Johann. Gertraud und M a r .
lMl'th Rozman von Verhpek; von,
«. April 1891. Z. 5042. für Johann
Klaker von Laubbüchel; vom 14. M a i
1891. Z. 6552. für Johann und Ma<
chlas Wrinslele von Vatschen; vom 15ten
M a i 1891. Z. 6648. für Mathias Se-
nica von Untcrstrascha; vom 28. April
1891. Z 6176, für Al'wn Iudez vmi
Gothendurf uud Karl Razer von Seiden
durf; vom 8. April 1891, Z. 5050, für
Gertraud und Agnes Iursic von Duls;
vom 30. April 1891. Z. 6353. für Fer>
biuaud Ulurich uud Thomas Iaklic von
Gloßbrussnitz; vom 29. April 1891.
Z. 6295, für Ioh. Zdesar von Strajur;
vom 9. April 1891, Z. 5700, für Josef

Legan von Sodinjavas; vom 5. M a i
1891. Z. 6548, für Mart in Iuröic von
Mott l ing; dann der executive Anmeldungs»
und Liquidierung«»Tagsatzungs - Bescheid
vom 10. Ju l i 1891. Z. 9582. für Maria
und Georg Höferle von Gutenberg; die
executiven Realfeilbietungsbeschkide vom
1. Juni 1 8 9 1 . Z. 7661'. für Josef und
Gertraub Ambroz von Frata, Franz,
Theresia und Maria Pouh, letztere ver>
ehrlichte Murgel, von Mönchsdorf, für
Mar ia, Johann und Gertraud Oimpklj,
letztere verehelichte Pouöe, von Mönchs-
dorf. Agnes Erjavc von Unterfeld. M a .
thias Kulovic von Praprece und Maria
Ulcer von Mönchsdorf; vom 22. M a i
1891. Z. 6913. für Franz Kastrlic von
Frofchdorf und Anna Bacer von Birn,
bäum, und schließlich vom S.Mai 1891,
Z. 7288, für Josef Stine (Nugustin) von
Unterthurn; endlich wurde dem unbekannt
wo befindlichen Georg Brobgesel von
Gutenberg und seinen unbekannten Rechts»
Nachfolgern Franz Darovic von Rudolfs-
wert als Curator a6 aclum bestellt und
diesem der executive Anmeldungs^ und
Liquidierung« - Tagsatzungs - Bescheid vom
10. Ju l i 1891. Z. 9582. zugestellt

I I I . Curatelsvcrhiingungen.

Das k. k. Kreisgericht in Rndolfswert
hat mit dem Beschlusse vom 7. Ju l i 1891.
Z, 1024. über Anna Klemencic von Ober-
schwerenbach Nr. 14 wegen Blödsnmes
und mit dem Beschlusse vom 7. Jul i 1891.
Z. 1025. über Ioh. Kramer von Pöllandl
wegen Wahnsinnes die Curatel verhängt,
nnd wurde ersterer Johann Klemencit von
Oberschwerenbach und letzterem Ioh. Pe>
tschauer von Pöllandl als Cnrator bestellt.

I V . Aufforderung zur Vchcbung deposi-
tiertcr Schuldscheine.

Nachstehende großjährig gewordene
Pupillen, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
weiden aufgefordert, ihre nachbenannten,
in der diesgerichtlichen Depositencassa übet
30 Jahre aufbewahrten Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

von ber dritten Einschaltung dieses Eoictcs
an gerechnet, so gewiss zu erheben, als
in dieser Zeit mcht erhobene Urkunden
aus der Depositencassa ohne weitere Has«
tung des Staatsärars an die Registratur
dieses Gerichtes abgegeben werden, und
zwar sür Ursula Sternisa von Unter-
gchal vom 17. December 1856 per 50st.;
Agnes Sulla von Oberlalounitz vom
7. Jänner 1857 per 72 fl. 65'/, kr. und
7. Jänner 1857 per 15 st.; Franz Francic
von Rates vom 13. Jänner 1857 per
104 f l . 24 kr. und vom 13. Jänner 1857
per 52 st. 12'/, kr.; Anton Lampel von
Oumberg vom 15. Jänner 1857 per 16 st.
7 4 7 , ; Johann Golobic von Iglenik vom
14. Jänner 1857 per 36 st.;' Gertraud
Gorenc von Crrovc vom 28. Jänner 1857
per 32 st. 68'/, kr.; Anna Ucmann von
Gwßcerovc vom 7. Jänner 1857 per
159 st. 73'/, kr.; Maria Gacer von
Karndorf von, 20. Jänner 1857 per 109 st.
62'/, kr.; Andreas Zoran von Dnnje
vom 21. Jänner 1857 per 350 st., vom
21. Jänner 1857 per 250 st. und vom
7. October 1859 per 43 st. 19 kr.; Maria
Panöic vonTschermoschmtz vom 27. Jänner
1857 per 200 st.; Agnes Krese von Ober-
suschih vom 3.Februar 1857 per 200 fl.;
Il'srf Smul von Hrib vom 26. Februar
1857 per 95 st. 11 kr.; Theresia Luzar
lwn Schalowitz vom 11. März 1857 p.r
250 fl. nnd 11. März 1857 per 5 f l ;
Maria Semc von Brod vom 21. März
1857 per 84 fl. 70 kr.; Kaspar Iwan,s
von Gabe,je vom 28. April 1857 p r̂
4 fl 25 kr.; Fraucisca BlaZic von Rattö
twm 29. April 1657 per 400 fl.; Josef
Hupet von Scvlw vom 15. April 1657
m r 28 fi.; Anton Rifelj von Bitschendors
um,, 15. April 1857 per 126 st. 4 kr.
u»d 15. April 1857 per 63 fl. 1 '/ , l r . ;
Alois Vutwpiuec von Glitsch uom 15ten
Llpi il 1857 per 174fl.99 lr.. uom 29st^n!
September 1860 per 94 sl. 64 kr. und
oom 29. September 1860 p^r 94 st. 65 kr.;
Iosls Krms von Iadlan vmn 18. Ju l i

1857 per 41 fl. 69'/, kl. und vom 18ten
Jul i 1857 per 5 fl. 63 kr.; Theresia
Kebelj von Seidendorf vom 1. März 1857
per 167 fi. 9 1 ' / , kr.; Johann Berlogar
von Taubenberg vom 6. März 1857 per
170 fl. 96'/, kr.; Franz Cessar von
Orklovc vom 9. März 1857 per 450 f l . ;
Agnes Ferkolj von Kronau vom 12. M a i
1857 per 253 fl. 95 kr.; Martin Pajer
von Pristaoa vom 27. Mai 1857 per
200 fl. uud Maria Barboric von Kronau
oom 10. Juni 1857 per 820 fl. 57 lr.

K. l. stiidt.-del. Bezirksgericht Rudolf«,
wert, am 24. Ju l i 1891.

(3143) 3 - 1 St. 5417.r

Oklic.
C. kr. okrajno sodisöe v Logatci

naznanja, da se je v izvrsilni zadevi
tKmetskeposojilnice na Vrhniki» proti
Jeri Leskovic zaradi 300 gold, in
250 gold, s pr. razpisala izvrsilna
prodaja zemljišča vložna it. 26 kata-
stralne oböine Medvedje Brdo na
podlogi ženitne pogodbe z dne 3ega
januvarja 1865 za Jero Leskovic,
bivšo udovo Trček, rojeno Fortuna,
vknjižene terjatve 2025 gold., v sedaj
Se obstoječem znesku 1517 gold. 44 kr.
s pr. z dvema narokoma, in sicer prvi
na dan

20. a v g u s t a
in drugi na dan

19. s e p t e m b r a 1891. 1.,

vsakikrat dopoldne ob 10. uri pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode
gorenja terjatev pri prvem röku le za
ali nad imenovano vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo proti goto-
vemu plačilu prodala.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 1. julija 1891.

(3122) 3 - 1 St. 5312.

Razglas.
Z odlokom z dne 2. oktobra 1889,

St. 9234, na 14. decembra 1889 do-
ločena druga izvrsilna dražba zem-
Ijišča Janeza Rozmana iz Boldreža
štev. 10, vložna štev. 474 katastralne
občine Hadovica, se ponovf ter vnovič
določi dan na

20. a v g u s t a 1891. I.
dopoldne od 11. do 12. ure pri tu-
kajšnjem sodišči s poprejftnjim pri-
staTkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
9. julija 1891.

(3082) 3—1 Št. 1344, 1346, 1346, 1347,
1348 in 1349.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Tržiči na-

znanja neznano kje bivajočim: Mar-
jeli Markes, Mariji Markeft, Pavlu
Maliju, Antonu ftpulerju, Juriju Mu-
fiiču in Pavlu Maliju, da je proti njiin
vložil France fearabon, posesfnik iz
Križa hišni St. 24 in 25 (po go.spodu
F ûperfu Hežeku, c. kr. nofarji v Tržiči),
tožbe de praes. 6. julija 1891, St. 1344,
1345, 1346, 1347, 1348 in 1349 radi
izbrisa terjatev, vknjiženih pri po-
Hesfvih St. 37 in 38 kata.stralne občine
Križke v znesku 100 gold. s. p.,
188 gold. 35V4 kr., 686 gold. 49 kr.
s. p., 76 gold. 24 kr., 11 gold. 15 kr.
s. p., 937 gold. 10 kr. s. p., da se je
toženim postavil oskrbnikom na f:in
gospod Anfon Sohelesniker iz Tržica,
kojemu se tožbe dostavijo in se bode

is taistiin vrSila v skrajšanem, oziroma
uslnem in malotnem postopku raz-
prava dne

28. a v g u s t a 1891. 1.

ob 9. uri dopoldne pri lem sodi.^i.
To se tožencern s pristavkom na-

znanja, da pridejo k obravnavi ali
osebno ali pa katerega druzega oskrb-
nika naročijo in ga temu sodisöu na-
znanijo, sicer se bode s postavljenim
oskrbnikom obravnavalo.

G. kr. okrajno sodisče v Tržiči dne
6. juliju 1891.



Laibacher Zeitung Nr. 173. 1446 1. August 1891.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^g£K*§*- Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^^flKiMfrllij^ <*er Bi r^e fl>esst> wenn man in den Stamm derselben
I/ W ^ ^ ^ ^ K v hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-

Hhi i ^ i J ^ S l S K r i gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
US ^ ž f f l ^ ^ S E O Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
![& rfflL ^m^SSwl z u e ' n e m B a ^ s a m bereitet, so gewinnt er erst eine fast
1\ mifo ^5fc§SwJI wunderbare Wirkung.
^^Jmm^nMr! Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^JHjfflmEBWBl/ Hautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden
^ s B K S H ^ Morgen fast unmerkl iohe Schuppen von der

^šstgt&t&^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht erWeisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (1994) 6 j

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen
grösseren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn,Wien. X., effectuiert.

> reichhaltigster Natron-Lithion-Sauerbrunnen
und

E i l II

3- Q K 8 rs DU r^s r
Sauerbrunnen

rein alkalisoll or Saiierbrimn.
Haupt-Depöt für Krain bei

Johann Lininger
in Laibach, Römerstrasse Nr. 6.

*(1875) 40—35 Verkauf zu Originalpreisen.

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse

führen in grower Auswahl auf Lager und

liefern prompt m billigsten Preisen IflSmi M

JULIUS JUHOS & Cffi Q I
Comptoir, Ebinmagvifli und Trlgirli|ir: ^ ^ B I

WIEN, II. Nordbahnstrasse Nr. 4». £

Warnung des P.T. Publicums vor Täuschung!
j p t Das concessionierte General-Depot tf^Bk
^BÜJWH» sämmtlicher, unter persönlicher Garantie ff'$/?&3£*!&gL

.^^WfiHÄii^ V O n Vr0*m D r " **' J a e £ e r angefertigter isfsfäffi?ß\

H J B H K Original-Normalartikel wM
A./ Ji- st s7 a u s d e r alleinig concessionierten Fabrik von/?/ „ /lat^Xh^
fif.*Č&V+ w. Benger Söhne befindet sich 'fyhfT* ^

seit JEinJfülii-iiiig- des Wollregimes
bei

C. Pollack & C. Ctageur
Prof. Jaeger* Co., (2008) 12—12

%̂ri«**m, Stadt, B r a n d s t ä t t e £&•
ö^"" Illustrierte Preislisten gratis und franco. ~^m

Las vom h. k.k.Ministehum autor.

Erste technisch - commcrcicllc

Verkehrs-institut
I W l e n . Stadt, Kärntnerstrasse Nr. 14, Seilergasse Nr. 9
I von Herrschaf?^*^?* 6},* 6 1 1 ' T r a c i e r u n g e n von Eisenbahnen, Parcellierungen
I mittell den Kauf v i r k ^ U n ? , u n d Vervie l fä l t igung von Plänen, ver-
I Baugründen eteTbioS ri£ JE*?"011 v o " »ütern, Häusern, Fabriken,

«-«ssKSsFrS ̂ ssssr-*Hypo-
I Correipond.il* in Ä ' l ' Ä Ä 1 - » ™ « . <2a4fi) 4 - 3

prompt uBd «.Äi1ih»Ärai«.,ttÄ;ftri l«e w e r d e n

| O. Ritter v. Rlfohl. W"'° ,. nnZ'^lL . .

Preiscourants nebst Zablungsbedingnisscn für k. k. Staatsbeamte über :

Unifbrmkleider und Uniformsorten |
versendet franco die j

U n i f o r m i e r u n g s - A n s t a l t ^ A « < z u r K r i e g s m e d a i l l e » !
Moriz Tiller & Co. | P k. u. k. Hoflieferanteii

Wien, VII., Marlahilferstrasse 22. f!993) 1 ^

Nr.
1119.

— — . ^ —

y ^ Hamburg Amerikanische ^]
1/acketfahrhÄriien CJesellschatr.4

T Express-
"^ und Postdampfschiffahrt.

Hamburg -New-YorK
H p ^ verinittolvit dui ncliönstcn und «rösuten
^S^Si doutseben ro.st-Uampf»chlffc

fe Oceaärt 6 bis 7 Tage.
1 Bi Ausserdora BcsördorunR mit directen deutschen
UM I'osl-DatnpsscliiHbn
iH von H a m b a r g nachRaltlmoro

Brasilien
La Plata

Canada
Ost-

Afrika

Westindien
Mexico
Havana

Nähere Auskunft ertheilt d i e D i r e o t l o n i n H a m b u r g , Dovenfleth Nr. 1 8 - 2 ,

Alle Maschinen für Landwirtschaft u. Weinbau
Pflüge, Eggen, Ackerwalzen, Säemaschinen, Mähmaschinen, Heuwender, ^

rechen, Heupressen, Dresohmaschlnen, Göpel, Locomobile, Trieure, Getreide'• ^
mülilen, Maisrebler, Häoksel-Futter80n%[.
masohinen, Schrotmühlen, Kübcnscn» -f

Obstrnahlmüblen, Obstpressen, TraUDeDy
tsohen, Weinpressen, OlivenpreB»0^ ]s(
ronospora - A p p a r a t e , Obstsclwil - -upe11

Dörrapparate für Übst und Gemüse, WeiöPH ĵ,-!'
Kellerei-Artikel, Brunnenptimpen, Krei--j
Decimalwag«n, Viehwagen, Milchseparatoi'e \t,
lieber, Bohrmaschinen, automalisdi ^\.c\ii- i
Süssfutterpressen , Waschmaschinen , *

snbwingrnaschinen etc. j,i]l-
Alles in vorzüglichster Ansfiihrnng, ? u

»ten Fabrikspreiwen. ^
Garantie, bequeme Zahlungsmodalitäten, "r 0

Etablissement für Landwirtschafts- und Weinbau-Maschinen

l g . Heller 9 li^ien-»
P̂T* II»? P r a t e r s t r a s s e M P . 'STS* ^

Reich illustrierte, 144 Seiten starke Preiskataloge in dentacher, Mlavi»c'ie^l
italienischer Sprache auf Verlangen gratis und franco. ß°*'

Solide Vertretungen werden überall errlohtet. y

Lebensversicherungs-Gesellschaft der Vereinigten Staa*61

Errichtet 1859. Concessioniert. in Oesterreich 11. October 1W"' ^|

Die „Equitable" ist die erste und grösste Lebens-Versiriierungsanstalt dßr

sie besitzt den grösstenVersicherungsstand, 1890: fl. 1-° qge^*
sie macht das grösste neue öeHchilft, 1890: » ^^S'jjJ1^
sie hat die grössten Prämien-Einnahmen, 1890: » %'\0K\<
Vermögen im Jahre, 1890: » K^K
Gewinn-Reserve im Jahre, 1890: » at"c

Als Special-Garantie für die österreichischen Versicherten dient das grosse "
Eisen-Palais in Wien im Werte von zwei Millionen Gulden.

Ergebnisse ,,
der zwanzigjährigen Toiilineii der „EquH»^**5

Basis der Auszahlungen 1891.
A. Gewöhnllohe Ablebens-Veraiohernng, Tabelle I* ) s i n s^'

Alter Gesammtprämie Barwert Prämienfreie Ablel'
30 fl. 454-- fl. 5 7 3 - - fl. 1230'
35 » 527-60 » 693-— » I3°x'
40 » 626-— » 850-— » 1440*
45 » 759-40 » 1005•— » 1 6 2 a ̂
50 » 943-60 » 1887 — » l 9 i f l Ĵ

B. Ablebens-VerBioherung mit zwanzig Jahreaprämien, Ta^®1^
30 fl. 607-20 fl. 909 •- II. l 9 4 ^
35 » 681-60 » 1039 • - » ™f'
40 , 776-60 » 1204-— ' » 2 0 ^ . ^
45 » 900-60 » 1424-— » 2lln.^ 1
50 » 1087-60 » 1746 •— » ^ 3 0 ^ /

G. Gemliohte zwanzigjährige Ab- nnd Erlebena-Ver»ioherung> ^
30 fl. 970-60 fl. 1706-— fl. '^fiv^
35 » 995-80 > 1 7 4 6 - - » ^JX.^-
40 »1035-60 » 1813 — » S°ln-^
46 »1100-80 » 1982 - » 29-W ^
50 » 1 2 0 9 - - » 2156 •— » 3 ( Ku|jCH«V

Wie obige Ziffern zeigen, gewährt die Tontine nebst der nnentßf«1
 1(f a«* ;.

lebens-Versicherung durch 20 J a h r e bei der Tabelle I. die Rückerstfttii ^,,ei
l icher P r ä m i e n mit 2»/4 bis 4 % % ; die Tabelle II. mit 4 s/8 bis 5 ;'/H%; J
mit 6s/4 bis 7% an einfachen Zinsen. # h e n >*e

Die prärnienfreien Polizzen gewähren das Doppelte bis zum Vien* 1 0 .'
gezahlten P r ä m i e n . prÜ"1'C(li'

i

Die freie Tontine, ebenfalls eine Halbtontine mit etwas höhere 0 , %t*JM
stattet nach einem Jahre volle Freiheit mit Bezug auf Heisen, Wohnort . u

 j Ov* r p ''
gung, mit Ausnahme des Kriegsdienstes, aie ist unanfechtbar nach üW e l ' opU0"^;)J

nach drei Jahren und gewährt bei der Regulierung sechs verschiedene r ̂  ,
den Bezug des TontinenanÜieils. , •- ßr

Auskünfte ertheilt die General-Agentur für Steiermark, Kärnten und Krain^

und der H a u p t v e r t r e t e r fiii- Jiv^xX jj

Alfred Ledenik in Laife*"
Ratliliau^platz I\r. !S5«
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Vordruckerei M A R I E D R E N I K Maschinstrickerei
Äaus ^MEatica Slovenska4^, Steirnstllee.

eiertest l ? s s t ? s Lager von angefangenen und fertigen Stickereien; mannigfaltigste Auswahl von Strickgarnen der renom-
XCnöpfe *? Jakriken; Sommerstrümpfe, gestrickt und gewebt; Herrensocken ans rein egyptischer Naturwolle; Leinenzwirne,
in jeder A a?»*n ; Herrenwäsche, Cravatten; Anfertigung von Kranzschleifen inil Widmuug. Monogramme werden in Ausstattungen

Ausführung eingezeichnet und ausgestickt. (847) 12
-—_______^ Solideste Bedienung bei tollliffjsrteim Preisen.

| U Wasserdichte (2m) u

Hfogendecken
*i»d ̂  S | " c n Grösse» und Qualitiit.cn

igsten Preisen stets vorrälhig bei

-*• Raii^iug-er
P^tenr der k. k. priv. Slidlmliii

^ J ^ a c h , WienerstraBse Nr. 15.

as Neueste und Billigste in

Kinderwagen
TaPe2ier

b
e
ei A n t o n O b r e z a

^!"» Laibaoh, Schell enburggasse 4.
este Warf"1' s c l l ü n K te- feinste und so-

flHT|[[||ww.|||rJrL (175!)) 2K---14

«eben-
*?rdienst.

ä e l l ö r e Ä ? ' de" gebildeten Ständen
;haft» we ! au8Sebreiteter Bekannt

!ilOr W r J i ? S l d l «l»r«li Uebernahme
£ ? e » « t Ä * lohnenden Neben-
un»halt sichö A n w artschaft auf fixen
ft N. Ae r nwollen, belieben Offerte
^ 0 & 1 < * (OH« 2J a u Haasenstein
tÜ5»«ien. l O t t 0 Maasa), Wien I., ein-
^ ^ - ^ - _ _ _ _ _ _ (25J2O) 10—9

L MikuscP
^athhauspiatz Nr. 15.

,itSr
ANetavSrn

i ^ ^ ^ 1 ^ gesetzlich er-

*ird clei'VoM.fIeil'niUH ' l ' ̂  «m mildes

THg:lieh frische»

Gefrorenes
im Cafe Elefant

ßBiBfHaiiireiiiiöeir
Mitesser, Finnen, Flechten, Rothe iles
Gesichts etc. ist die wirksamste Seife:

Bergmanns Birkenbalsamseife
allein sahricierl von Bergmann & Co. in
Dresden. Verkauf per Stück h 2ö u. 40 kr.
bei Joh. Ed. Wutsoher« Naohfolger.

(2Ü7ä) 6—6

Anempfehlung.
Wer braves Dienst-Personale be-

nöthlget, wolle sich nur an das
oonoessionierte

Dienst -Vermittlungs - Bureau
der Frau Katharina Egy

C'ouKrcNHplatz Nr. 17
wenden. (2338) 10-ü

Mf?.?i u. Yunnan ^iinnul-n "

Nach Amerika.
sfvP^I Fahrkarten
I ^ " ^ Nißflerländiscli -Amerilcaiiisclien

* DainplschiffaliTts - üßsellscliali.
I., Kolowratring 9 IAI|IT|Ü

IV., Weyringergasse 7. ^™'*-"'
Prospeote und Auskünfte

promptest und unentgeltlloh.
Kürz«Nt«% NclnicllHtc nn«l

b i l l igs te KctiHe. IMM) U2-',W

£{"l\ Neuestes

M Jg|äk Geduldspiel.
i J T O H J ^ 17G Aukuben.

JKM/^Mk Hoch interessant
ygHH^^R^ü.selir unterhaltend.

anKK^^^^HHBMB| Zn haben in

I •HoiHHHIIHBiJnlal Preis 35 kr,
I i < y Man hüte »Ich TorNacJxiliniunftcn >mii nctium
I nur Scliiioliti-ln mit der F.'iliriltmiirko „Anker"l ̂ B(Ü

(2«44) 6—3

nrur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder ein^sendelen Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aelinlic.likeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiierte« Kunst-Atelier

Siegrfrlecä. Bodascher
Wien II., GrosMC Psarr^iiHHe 0.

kin 9>!6«, 8Ul6^

<?onoo«»lonlert von üvr bonon lr. Ir.
s«tsri. »veloi-lin^. (557) 4021

"Aothe Stein Mie
! «<>ui«. Velz. P«sid,mpflr »»»

ilAntwerpenjj

8 1 1 ' ^ OcvpflcQimfl. bigifliU ^rcifc l | |

\f SliiÄtuiljt cUbcilcit: "

Red Star rdnie
in WIEN

IV., Weyringergasse 17

oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
per Arlbergbabn.

Gdl-ftttji
aus Bank- und Privatcapitahen sind an
rückzahlungssähige Personen ohne Unter-
schied des Standes (Beamte, Officiere, Pen-
sionisten , Geschäftsleute , Hausbesitzer,
Grundbesitzer, Fabrikanten, Gewerbetrei-
bende u. s. w.) überall hin in Beträgen von
200 Gulden auswärts auf langjährige Ab-
zahlungsdauer zu mausigen Zinsen discret
zu vergeben. Prospecte und Bedingntsse
versendet gegen 10 kr. Retourmarke: das
AUg. Verkehrs-Institut In Wien I.,
Wipplinger«trai»e 29. (3171) 3—2

Buwa, Clavier-Schule
XI. Anfl., 11 Hefte, 4 fl. 1-20,1-80 o . s . f .

^jftr~ L. Köhler an den Ver f a s se r :
»Nehmen Sie meinen Glückwunsch zur
Vollendung eines so umfassenden Wer-
kes, welches Ihren Namen gewiss weit
und breit zu Ehren bringen wird.»

In den letzten drei Jahren haben 17
nach dieser Schule ausgebildete Schüler-
innen des Institutes Buwa die Staats-
prüfung aus dem Ciavierspiel, aus der
Harmonielehre, Musikgeschichte undCla-
vierpädagogik in Wien mit vorzüglichem
Erfolge, sechs davon mit Auszeichnung,
abgelegt. (3177) 3—2

Buwa, der Clavler-Pfidagog,ein Lehrbuch
des Clavier-Unterrichtes fl. 2'40

— Schule der Accord-Verbindungen, Heft 1
bis :•$ ä 70 kr., Heft, 4 neu, .fl. 120.

Die Wiener M.-Z. «Lyra» schreibt da-
rüber u. a.: «Wir machen aufBuwa's leicht-
fasslich geschriebenes und mit reichem
Uebungsmaterial versehenes Werk drin-

gend aufmerksam.»
Buwa, Sirene, Charakterst. f. P., fl. — • GO
— Acht Ciavierstücke für die Jugend,

2 Hefte ä fl. —-9O.
— Soene de Ballet fl. 1-20.

Vorräthig in der

k.k. Hof-Kunst- und Musikalien-HandloDg
Carl Tendier

tiraz, IlerrrngaMNe Nr. 7.

CHOCOLADE
"buntereigener Firma^^asäsSBBBS^iinterR.BIumenau^« , fl
z ECHTER E N T O E L T E R " !

CACAO j
S L ^ - * - 0 , R H A ™ l G ' * AI-».** BESSEREN \Š£ .Ä •

C3>

• ^ E l '

<]̂  J! ta f

Patentierte* wetterfeste
RA ! i * ff*Ms* I ausgezeichnet mit goldenen
III I si PPrf I - und Anstellung» - Me-
millGini daillen:
mil »«Mweii Vf*** r ln »udw*i*18SO,

HiiiMri.1.. r r ihJ i i IPr *******»»*>>
Medaillen: • U V W U Ü Mi« 1»»»-

skst Farben
Köln 1S8O. * • * " • * * • • •

(1009) 12 W von

Ludwig Christ, Ll a. Odl
1>!«'N«' I'lirlHii Min.l tins bi>s(c. <lau« rliasKNlr IIIMI MUIUNK- AiiMrlili-

umHrinl Hlr «Ji>l>ftiiile. si»« U.».».„,'•. bllllgrrr wli> (X'll.irhv,,. Mln<l writer-
|«.NI IIIMl HvlKbOMliMHliK, K1'lKt>|| .1, . . M-lli»|l«>n l l lh l« , „ I l .r sW.Mr.M
SMM-IHI. i... ...Ml NUMI |iort>M, «in I I I I IN I I I IM I . „<!,»,. r I.. K , . M I , ...11..t 111. lu r
| l (7 l r ,un K n ( l l I K M I I Kfiuitf /U S, l-.i»»,, I, | * j . l-r, Isl.l.i... IT ,^ , , , « «. ,
Al(«>nt<> I I IMI Nlrl<li-*lM«t4>rbiH]|4>l KnitlN I I IM I Iruim». l>rob«'k|MU 11* IMM».

Vertretung für Krain: W*. M». Y l d l e A « » . , Laibaoh.
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Schweizerhaus.
Heute Samstag den I. August

zu Ehren aller Gäste
grosses

Gartenfest
mit

Militär-Concert
der Kapelle des löbl. k. u. k. Inftr.-

Regmts. Nr. 17
Hlumination und Feuerwerk
verbunden mit einem vom hiesigen Tanz-

lehrer Herrn Doix arrangierten

Kinder -Tanzkränzchen.
Au fang 7 Ihr.

Eintritt 20 kr. Kinder frei.
Um recht zahlreichen Besuch dieses

Festes bittet hochachtungsvoll
(3180) 2-2 Hans Eder.

Wohnung"
in der Spitalgasse Nr. 7, II. Stook,
bestehend aus fünf Zimmern sammt Zugehör
— neu adaptiert — ist sofort, eventuell
mit 1. Ootober oder 1. November, zu
vergeben. Näheres daselbst rückwärts.

Empfehle meine bis dato unerreichten
Solo-Violinen

Preis 25 fl. (3153) 3—1
Concert-Violinen

Preis 12 fl.
Orchester-Violinen

Preis 6 fl. 50 kr.
praohtvollen Zithern

von fl. 6 50 angefangen bis zu den hochfein-
sten Conoert-Instrumenten, Preis fl. 28.
Alte, defecte Geigen und Cellos tausche ich
gegen schöne neue um.

Wer liefert schön geflammtes Ahornholz?
W. Hoyer, Streichinstrumenten-Fabrikant
in SohÖnbaoh b. Eger In Böhmen.

Tiielitig-e

Bauschlosser
werden aufgenommen zum Neubau der
Spinnerei Neumarktl. (3185) 6-1

Beamter
in sehr angesehener Stellung und geregelt-
sten Verhältnissen, 31 Jahre alt, Baron, !
jedoch in einer entlegenen Provinz Oester- !

reichs, wünscht ein intelligentes, gebildetes ;
Mädchen mit Gemüth, sympathischem Ex-,
terieur und einer Mitgift von circa 65.000 fl.
zu ehelichen. (3183) 6—1 :

Nur nichtanonyme und ernstgemeinte \
Offerte nimmt die Administration dieser
Zeitung unter <Eheliohes Glüok» ent- j
gegen.
<*L-—-go Gffl—-qi3 L$Ü-G)P 9;>>—c«X<L^iifc=č?

Junger Mann
in guter Stellung mit etwas Vermögen
sucht behufs Ehe die Bekanntschaft eines
Mädchens oder einer kinderlosen Witwe.

Ernstgemeinte Anträge mit Photographie
unter «P. 8.1000» poste restante Laibach
erbeten. Discretion Ehrensache. (3170) 3-3

ßleclpMe i
Grösstes Lagei J

(1000 Stück) .
billigst und solid ;

bei (3188) 8-1 (

Josef Reiehel;
Schlosser i

Graz, Lagergasse Nr. 10. [

Zur Reise-Saison! |
Stärkste R e i s e k ö r b e ;

in allen Ausstatlungen (auf Wunsch auch mit mehreren Etagen und Wertheim- I
Schlössern) empfiehlt die i

einzige Laibacher Reisekorb-Erzeugung i
des (2990) 3—3 |

1YI. Pakic in Laibach.
Auswärtige Bestellungen mit genauer Massangabe werden per Nachnahme

prompt effectuiert — Reparaturen in kürzester Zeit fertiggestellt.
ŝ  J/

Sämmtliche natürliche in- und ausländische

Mineralwässer und Quellenprocluctj
darunter Selterswasser vom königlichen Hrunnen zu Nieder- SelW
(Preussen) und die arsen- und eisenhaltige Levico-, RoncegB

und Guberquelle
in frischer 1891er Füllung

bereits eingelangt in der

Hauptniederlage: Peter Lassnik in Laibad
Brunnenschrift.en und Broschüren auf Verlangen gratis^Jlg^Li^

, . =ÄrSiÖ/

Sfteinfeldcr Bicrdepot

Brüder Reininghaus in Laibach ^
empfiehlt

vorzügliches Flaschenbier
ferner j

Märzen- und Lagerbier l

in Fässern. (2958) 3- 3 \

Kränze und Kranzschleifen
jeder Art billigst bei

••"• SL Uenedikt
Mj»i.l*5».c5lm. {2m) 10-6 I

Das Bier-Depot in Laibacl
der Ernten Orazer Actien-Bra*1^

vereinigte Brauereien
Schreiner in Graz und Hold in Puntig^

befindet sich bei

M. Zoppitsch
Baliwliofgasse Hr. 24, ebener^*^ )'•

i Empfiehlt und liefert die besten Biersorten der genannten BrauCI^,|9jl.,1 frlaoh ab Stadt- und Translto-Eiskeller in Laibaoh zu Fabrik'P'e
0V'

I stellt den p. t. Bierabnehmern in der Stadt auch das benb'thlgte Ei* * v;
ins Haus. ^\)U

Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. _^^^^r

G-razer Aotien-Märzenbier in Flaschen mit P^ßj-
schluss, V. Liter 11 kr., 1 Liter 21 kr», stets J-
gekühlt zu hahen in der Spezereihand'111^.!?
Vekoslav Kos, Bahnhofgasae 24. ̂ ( ^

I Earl Till
I Itfaibach
I S p i t a l g a s s e 1O.

I Superfein Minister , extrafein
I Minister, fein-fein Kanzlei (sur-
I rogat- und holzfrei), mittelfein
I K*a*lei, ordinär Kanzlei, super-
• fein Documenten-Conoept, blau-
• meliert(8urrogat-umlholzfrei),fein-
• meliert Concept; Japan-imitation-
• Dooumentenpapier, DUnn - Porga-
I ment-Emballagepapier , Einilede-
I pergament-, Olas- und Schmirgel-
I papier. (2285) 2«-9
•BBBBBBBBSfllBBBlHHiBBBBI

Earl Till
I^aibach

an» flcn Fabriken:
Carl Kuhn & Comp. in Wien,
D. Leonhardt & Comp. in

Birmingham,
F. Soennecken in Bonn.

Klaps-, Greiner-, Rasner-, Oester-
reloher-, Buch-, Correapondonz-,
Concordia-, St. George-, Damen-,

Stenographie-, Auszieh-, Null-,
. ponau-, Alnminlnm-Federn.

W^BBBBSaBBBBBBHHi^^^aBl

Eaxl Tül
Î aibach

Spitniffasse 1O.

in bester <lualitüt:
Dünnflüssige Comptoir - Copier-

tinte, Pariser Coplertinte, violet
oder sohwarz, intensiv sohwarze
Kanzleitinte, extrafeine schwarze

Univeraaltinte, Galläpfeltinte,
Kaisertinte, Anthraoentinte, Ali-
zarintinte, Autographietinte, Ver-

vielfältigung*- (Hektographen-)
Tinte. Blaue, braune, gelbe, grüne,
rothe, Metall-, oarminrothe, weisse,

Gold- und Silbertinte.
i B B B ^ H i l B S S H B B ^ ^ ^ ^ ^ ^

Earl Till
Tjaibaclt Q,

Spitalffas^/

Bleistiff t
ans <len FabriK«»1 ^Y

L. C. Hardtmuth *
in Budweißr

A. W. Faber in *• J\
für Schüler, Z e i c h n e r i . ^

Forstleute; R i m i " u i f L r

pierstifte, KünsÜeiw'1
 tif»ft

stellstifte, Mng»*1"^^"^
Kisenlmliiististc, }}f '"tiWj

stift<>, >»/»•*!'«'HIIM^^

Druck und « e r l a g von Iss. v. Kleiumaljr H ssed^ Vaml.erss.


